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Grosse Märkte

Welcher Unternehmer aus Industrie und Handel hätte wohl nicht schon von
«schönen», problemlosen Geschäften auf grossen Märkten geträumt? Die
Wirklichkeit sieht meistens anders aus. Es gibt sie selbstverständlich, die
grossen Märkte. Die Europäische Wirtschaftsgemeinschaft (EWG) und die
Vereinigten Staaten von Nordamerika sind an sich solche. Ein Markt sollte
aber nicht nur gross, sondern auch offen sein. Der uns nahe liegende, be-
sonders attraktive EWG-Markt steht, mengenmässig betrachtet, zwar auch
den Schweizer Exporteuren unbeschränkt offen. Ein mehr als nur ärger-
liches, nicht mehr in unsere Zeit passendes Hindernis bilden einstweilen
jedoch die von den Aussenstehenden zu entrichtenden Einfuhrzölle; sie
haben in den letzten Jahren manchen Traum zunichte gemacht. Unzeit-
gemäss sind aber auch die gegenwärtigen amerikanischen Bestrebungen
mit dem Ziele, gewisse Textilien bei der Einfuhr in die USA zu kontingen-
tieren, wodurch dieser für uns zwar erheblich weiter entfernte, aber eben-
falls grosse und ausbaufähige Markt an Bedeutung verlieren müsste.

Die Schweiz ist seinerzeit in den EFTA-Zug eingestiegen, und die Fahrt ist

ihr bis anhin gut bekommen. Nur schade, dass der andere europäische Zug,
jener der EWG, bedeutend grössere Nutzlasten zu führen vermag und der
Anteil der Schweizer Güter nicht so gross ist, wie er sein könnte, wenn man

ebenfalls im Genuss des Vorzugstarifs wäre. Der Endzweck der am 10. No-

vember 1970 in Brüssel erfolgten Vorsprache einer Schweizer Regierungs-
delegation ist, den Warenaustausch mit der EWG auszudehnen, gegenseitig
bessere und billigere Eintrittsmöglichkeiten auf den beiden so ungleich

grossen Märkten zu schaffen. Ob, und wenn ja, wie rasch und in welchem
Ausmass dies gelingen wird, kann niemand mit Gewissheit voraussagen.
Unser Land wird das erkannte Ziel jedoch nicht mehr aus den Augen lassen.

Nur zwei Tage nach dem ersten exploratorischen Gespräch in Brüssel über-

reichte der schweizerische Botschafter dem Staatsdepartement in Washing-

ton eine Note, mit welcher sich die Schweiz gegen die vorgesehenen ameri-

kanischen Importrestriktionen im Textilsektor wandte. Die Schweiz kämpft

gegenwärtig also an zwei Fronten um unbehinderten Zugang zu grossen
Märkten.

Der Textilmarkt ist in allen Ländern mit hohem Lebensstandard besonders

hart umstritten. Die EWG und die USA sind für die schweizerische Textil-

industrie grosse und entwicklungsfähige Märkte. Es ist deshalb äusserst

wichtig, dass auch im Textilaussenhandel mit EWG und USA reziproke

Bedingungen geschaffen bzw. aufrechterhalten werden können.
Ernst Nef
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